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Amtsblatt für Lugau (mit Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung)

Herzliche Einladung zum 66. Rathauskonzert!
Stimmungsvolles Weihnachtskonzert

mit dem Vokalensemble „HarmoNovus“

Samstag,
den 26. November 2016,

18:00 Uhr

„Im Sechse an dr
Peremett“

Feierlicher Advents-
auftakt in Lugau
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Bürgersprechstunde am Samstag 

Der Bürgermeister und das Einwohnermeldeamt sind am Samstag, dem 3. Dezember 2016, von 9:00 bis 11:00 Uhr für Sie
im Rathaus erreichbar. 

Kolkwitz dominiert beim 
13. Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS 

Bürgermeister Thomas Weikert und enviaM-Vertriebsvorstand
und MITGAS-Geschäftsführer Dr. Andreas Auerbach bedan-
ken sich bei allen Teilnehmern am Städtewettbewerb 2016.

Mit 277,42 Kilometern sichert sich Kolkwitz Rang eins beim dies-
jährigen Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS. Die Siegprä-
mie von 8000 Euro und weitere 300 Euro für drei richtig beantwor-
tete Fragen beim Energiequiz gehen an den Förderverein der
Grundschule Kolkwitz. Er wird damit Geräte für eine Outdoor-Fit-
nessstrecke anschaffen. 
Markleeberg radelt mit 276,03 Kilometern auf Platz zwei. Die
Kickers 94 Markkleeberg dürfen sich über 6300 Euro für eine neue
Flutlichtanlage freuen. Den mit 4300 Euro dotierten dritten Rang
belegt Mügeln mit 273,21 Kilometern. Der Verein Meine Bischofs-
stadt Mügeln e.V. verwendet das Geld für ein neues Spielgerät für
den Spielplatz am Anger. 
„Mein Glückwunsch gilt allen Teilnehmern unseres Städtewettbe-
werbs. Ganz gleich welchen Platz sie am Ende belegt haben, alle
Kommunen haben einen tollen Zusammenhalt bewiesen. Sie alle
haben sich für ein gemeinsames Ziel – den guten Zweck – richtig
ins Zeug gelegt. Das war sehr beeindruckend“, sagt Dr. Andreas
Auerbach, enviaM-Vertriebsvorstand und MITGAS-Geschäftsfüh-
rer. „Wir sind an jedem Wettbewerbsort herzlich empfangen wor-
den. Deshalb auch ein großes Dankeschön an die Organisatoren
vor Ort, die unser Team super unterstützt haben.“ 
Insgesamt nahmen 3820 Teilnehmer aus 25 Städten und Gemein-
den die sportliche Herausforderung des Städtewettbewerbs an.
Zwischen 1. Mai und 3. Oktober wurden 6266,65 Kilometer auf
den Fahrrädern zurückgelegt. Durchschnittlich fuhr jeder Teilneh-
mer 1,64 Kilometer. 
Auch in der Kinderwertung um das „Weiße Trikot“ radelte Kolkwitz
auf den ersten Platz. Die 89 Kinder schafften 140,73 Kilometer.
Platz zwei geht an Mügeln mit 139,48 Kilometern, die von 75 jun-
gen Teilnehmern erstrampelt wurden. 

Die ebenfalls 75 Nachwuchsradler aus Lauter-Bernsbach erreich-
ten mit 138,70 Kilometern den dritten Platz.
Die Ergebnisse sind im Internet unter www.städtewettbewerb.de
abrufbar. 

Die  finale Rangliste lautet wie folgt:
1. Kolkwitz (277,42 km)
2. Markkleeberg (276,03 km)
3. Mügeln (273,21 km)
4. Peitz (270,37 km)
5. Lauter-Bernsbach (269,59 km)
6. Thale (266,783 km)
7. Lübben (266,777 km)
8. Hohenstein-Ernstthal (266,54 km)
9. Adorf/V. (265,26 km)
10. Zahna-Elster OT Mühlanger (257,96 km)
11. Harzgerode (257,87 km); 12. Falkenberg (255,42 km); 13. Burg-

städt (254,67 km); 14. Brandis (251,03 km); 15. Hainichen
(249,14 km); 16. Taucha (248,27 km); 17. Lugau (244,60 km);
18. Mücheln (243,43 km); 19. Rochlitz (242,14 km); 20. Auer-
bach/V. (239,43 km); 21. Bad Düben (239,01 km); 22. Aken
(225,42 km); 23. Sonnewalde (214,50 km); 24. Bad Fankenhau-
sen (208,93 km); 25. Zschopau (202,85 km)

Wir Lugauer waren das erste Mal dabei und haben uns respekta-
bel geschlagen. Wenn man die Abstände ansieht, dann sind wir
gar nicht so weit weg von den Besten. Ich danke allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern und auch unseren Fans, die uns zum
Straßenfest riesig angefeuert haben. 
Für unsere Teilnahme und die erreichte Kilometerleistung erhalten
wir ein Preisgeld  von 1278,40 Euro. Dieser Betrag wird zu glei-
chen Teilen an die Vereine ausgeschüttet, die am 5. Juni 2016 für
unsere Stadt in die Pedalen getreten haben. Verschiedene Aktio-
nen, speziell  zur Nachwuchsförderung, können damit finanziert
werden. 
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➜ Do 01.12. Herr Dietz vom Juwelier- und Uhrmacherge-

schäft Andreas Dietz (Wiesenstraße 2) übergibt

den Schülerinnen und Schülern der Evangeli-

schen Montessori-Grundschule in Erlbach-Kirch-

berg einen Gutschein.

➜ Fr 02.12. Frau Tippmann, Inhaberin der Alte Apotheke

(Obere Hauptstraße 17), besucht um 9:00 Uhr die

Bewohner des Seniorenheimes der Diakonie mit

einem Geschenk.

➜ Sa 03.12. Bei Rehaservice Förster (Albert-Schweitzer-

Straße 1) öffnet sich ein Fenster für die Schulband

der Oberschule am Steegenwald.

➜ So 04.12. Im Foyer der Villa Facius leuchtet ein besinnli-

ches Weihnachtsgedicht unter dem Tannenbaum.

➜ Mo 05.12. Der Kindergarten „Gockelhahn“ erhält um 9:00

Uhr ein Geschenk vom Blumengeschäft

Neumerkels Blumenquelle (Äußere Kirchberger

Straße 40).

➜ Di 06.12. Die Jugend des Tischtennisvereins freut sich um

17:15 Uhr über ein Geschenk des Mode- und

Textilshops Andrea Solbrig (Übergabe im Ge-

schäft, Obere Hauptstraße 27).

➜ Mi 07.12. Die Jugendfeuerwehr Lugau erhält in den Ge-

schäftsräumen von Service Technik Folgner

(Stollberger Straße 21) eine Spende.

➜ Do 08.12. Bei der Werbeagentur „Team2e“ (Flockenstraße

65)  freuen sich um 16:45 Uhr die Kinder des Rin-

gervereins Eichenkranz 1908 Lugau e. V. über ein

Geschenk.

➜ Fr  09.12. Um 10:30 Uhr besuchen die Kinder des Kinder-

gartens „Kinderland“ den Friseur- und Kosme-

tiksalon Hair & Cosmetics Christina Schreiter

auf der Gartenstraße 10 und werden beschenkt.

➜ Sa 10.12. Dieses Fensterchen wird schon am Mittwoch,

dem 07.12. um 9:30 Uhr, im Blumenladen im Pa-

letti geöffnet. Die Kinder des Kindergartens „Son-

nenkäfer“ freuen sich schon auf ihr Geschenk!

➜ So 11.12. Im Schaufenster des Fotofachgeschäftes Ar-

nold auf der Oberen Hauptstraße 5 erstrahlt ein

besinnliches Weihnachtsgedicht.

➜ Mo 12.12. Ilona Vogt beschenkt  im Friseursalon Ilona

Vogt, Dorfstraße 182 in Erlbach-Kirchberg, die

Kinder des „Spatzentreffs“ der Kirchgemeinde.

➜ Di 13.12. Die Kinder vom Kindergarten „Kinderland“ besu-

chen den Blumenladen Neumerkels Blumen-

quelle (Äußere Kirchberger Straße 40) um 9:30

Uhr. Hier lernen sie den Beruf „Florist/in“ kennen

und werden mit ihrem Geschenk überrascht.

Lugauer Adventskalender 2016
➜ Mi 14.12. Der Kindergarten „Gockelhahn“ in Erlbach-Kirch-

berg wird um 9:00 Uhr von der  Fahrschule Kai
Neubert und dem Nagelstudio „Nagelchic“ be-
schenkt.

➜ Do 15.12. Die Tagesmutti vom „Wichtelhaus“ in Erlbach-
Kirchberg erhält im Blumengeschäft Gerda
Gleich (Dorfstraße 103 A) ein Geschenk.

➜ Fr 16.12. Richter Reisen beschenkt die Kinder des Kinder-
gartens „Friedrich Fröbel“ um 9:30 Uhr im Reise-
büro auf der Poststraße 1.

➜ Sa 17.12. Die Jugend des Ringervereins Eichenkranz 1908
Lugau e. V. darf sich am Nachmittag bei Elektro-
List (Hohensteiner Straße 1) ein Geschenk abho-
len.

➜ So 18.12. Ein besinnliches Weihnachtsgedicht leuchtet nun
auch im Fenster des Gemeindehauses in Ur-
sprung.

➜ Mo 19.12. Die Jugendgruppe des Lugauer Turnvereines e.V.
kann sich um 16:15 Uhr in den Geschäftsräumen
des Blumengeschäftes Monika Vogt (Obere
Hauptstraße 2) ein Geschenk freuen.

➜ Di 20.12. Die Steuerberatungsgesellschaft ECOVIS be-
schenkt um 16:15 Uhr die Junior-Gruppe des Lu-
gauer Turnvereines e.V. in ihren Geschäftsräumen
in der Stollberger Straße 48.

➜ Mi 21.12. Im Schaufenster des TV-HiFi-Sat-Geschäftes
Mehner erstrahlt das Fensterchen für den Hort
der Grundschule Lugau. Die Kinder dürfen ihr Ge-
schenk am 9.12. um 14:00 Uhr abholen.

➜ Do 22.12. Die Urlaubsplaner übergeben dem Kultur- und
Freizeitzentrum eine Geldspende im Reisebüro
auf der Stollberger Straße 8.

➜ Mi 23.12. Die Bäckerei & Konditorei Seifert in Ursprung
unterstützt die Ursprunger Kirchenjugend im De-
zember.

➜ Sa 24.12. Das 24. Türchen mit einem Gedicht wird um 9:00
Uhr bei der Christvesper in der Kreuzkirche
Lugau geöffnet.

24.12.2015: Florentine und Cedrik
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Adventszeit in Lugau

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die beliebten „Lugauer Weih-
nachtskarten“ zu kaufen. Der Verkauf beginnt am 26. November
2016 zum Adventsauftakt „Im sechse an dr Peremett“.
Erwerben können Sie die stark limitierte Karte, solange der Vorrat
reicht, im Bürgerservice im Rathaus oder in der Stadtbibliothek
(Villa Facius). Der Preis beträgt 2,00 Euro. Dieses Jahr können
auch Karten verbindlich reserviert werden. Bitte melden Sie sich
dafür telefonisch in der Stadtbibliothek (037295-900790).

Verkauf der Lugauer Weihnachtskarte
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Advent 2016 in Lugau

Weitere Veranstaltungen:

Freitag, 25. November 2016

Weihnachtsfest im Kindergarten
„Sonnenkäfer“, 15:30 - 18:00 Uhr

Samstag, 26. November 2016

Adventlicher Abend bei Rostern und Glühwein
im Floristik-Fachgeschäft M. Vogt, 15:30 Uhr

Plätzchenbacken mit der Bäckerei Müller im 
Paletti Park, 14:00 - 17:00 Uhr

Restaurant Paletti „Aschenbrödel-
Theaterdinner“, Einlass: 18:00 Uhr, Beginn 

19:00 Uhr, Preis 59,90€

Rathaus:
Adventsauftakt mit Anschieben

der Pyramide, 18:00 Uhr

Rathauskonzert „Ein Kaktus zu Weihnachten“
mit HarmoNovus Beginn: 19:00 Uhr,

Eintritt: 8,00 €/erm. 5,00 €

Sonntag, 27. November 2016

Weihnachtsschauturnen des Lugauer Turnvereines
in der Oberschule

(Einlass: 14:00) Beginn: 15:00 Uhr

Hutzennachmittag: Gemütliches und 
Besinnliches im Kultur- und Freizeitzentrum, 

13:00-19:00 Uhr

1. Advent
Adventsauftakt

26. November, 18:00 Uhr

,,Im sechse an dr 

Peremett“
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Adventszeit in Lugau

Weitere Veranstaltungen:

2. Advent
Donnerstag, 01.12.2016

Weihnachten im Erzgebirge, besinnliche 
Lesung mit dem Schriftsteller Dietmar Sehn, 

Villa Facius, Beginn: 18:00 Uhr,
Eintritt: 5,00 €/erm. 3,00 €

 Freitag, 02.12.2016
Weihnachtsmarkt von 16:00-18:00 Uhr am 

Kindergarten Fr. Fröbel

Samstag, 03.12. und Montag, 05.12.2016
Nikolausbasteln mit dem Kultur- und 

Freizeitzentrum jeweils von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr, Abholung der gefüllten Stiefel am 
06.12. in der Kinderbetreuung „Spielwiese“

Sonntag, 04.12.2016
Adventsblasen des Lugauer Posaunenchores, 

18:00 Uhr,
Gleisstraße (Zufahrt BGH Edelstahl Lugau) 

 Glockenturmfest an der Kreuzkirche Lugau, 
14:00-19:00 Uhr

 15:30 Uhr Krippenspiel der Kinder des 
Kindergarten „Kinderland“und der 

Rasselbande der Kirchgemeinde Lugau-
Niederwürschnitz. Nach 16:00 Uhr beginnt das 

Turmblasen des Posaunenchores. Um 17:00
Uhr werden die historischen Glocken geläutet

Ab 18.00 Uhr gibt es ein Konzert in der Kirche 
mit Stefan Gerlach unter dem Motto 
„Weihnachten mit Anton Günther“

Dienstag, 06.12.16
15:00- 18:00 Uhr 

Ausstellungseröffnung „Zinnsoldaten“ in der 
Villa Facius, Familiennachmittag, Basteln und 

Malen, Nikolausaktion in der Bibliothek
( so lange der Vorrat reicht)

A
D

V
E

N
T

 2
0

1
6

IN
 L

U
G

A
U

 / E
.

Glockenturmfest
Sonntag, 4. Dezember,

14:00 - 19:00 Uhr
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3. Advent
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Festkonzert
Weitere Veranstaltungen:

Dienstag, 06.12.16

15:00- 18:00 Uhr 
Villa Facius: Ausstellungseröffnung

„Zinnsoldaten“

Stadtbibliothek: Familiennachmittag, 
Basteln und Malen, Nikolausaktion 

( so lange der Vorrat reicht)

Dienstag, den 06.12. bis Samstag, den 
10.12.2016

Verkauf und Vorführung des 
Lauschaer Glasbläsers im Paletti Park

Samstag, 10.12.2016

Weihnachtssingen
ab 15:00 Uhr im Paletti Park

Sonntag, 11.12.2016

Weihnachtsmarkt in Erlbach-Kirchberg,
Badgelände, 15:00-20:00 Uhr
Gegen 16:00 Uhr schaut der 

Weihnachtsmann vorbei!

Weihnachtskonzert „Macht hoch die Tür,
die Tor‘ macht weit“ in der Kreuzkirche, 

Beginn: 17:00 Uhr

 Mittwoch, 14.12.2016

Weihnachtsprogramm in der Grundschule 
Beginn: 16:30 Uhr in der Turnhalle

  Sonntag, 11. Dezember

Kreuzkiche
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Adventszeit in Lugau

Glockenturmfest
am 2. Advent, 4. Dezember 2016 

Das Glockenturmfest beginnt wie in den letzten Jahren um 14:00
Uhr hinter der Kreuzkirche in Lugau. Organisiert und unterstützt
wird es von Mitgliedern des Siedlervereins am Vertrauenschacht
und des Vereins Fels e.V. sowie der Kreuzkirchgemeinde Lugau-
Niederwürschnitz. Wie immer gibt es Glühwein, Kinderpunsch,
Spanferkel, Roster und vieles mehr. Um 15:30 Uhr findet in der Kir-
che ein Krippenspiel der Vorschulkinder der Johanniter Kinderta-
gesstätte „Kinderland“ und der Rasselbande der Kirchgemeinde
Lugau-Niederwürschnitz statt. Danach bringt der Weihnachts-
mann allen anwesenden Kindern kleine Geschenke. Nach 16:00
Uhr beginnt das Turmblasen des Posaunenchores der Kirchge-
meinde im Alten Glockenturm. Um 17:00 Uhr werden die histori-
schen Glocken geläutet. In diesem Jahr wartet dann noch ein be-
sonderer Höhepunkt auf die Besucher. Ab 18:00 Uhr gibt es ein
Konzert in der Kirche mit Stefan Gerlach unter dem Motto: „Weih-
nachten mit Anton Günther“ und eigenen Kompositionen. Stefan
Gerlach gründete bereits 1975 die Band „Wind, Sand und Sterne“
und wurde damit auf allen Tanzsälen im Erzgebirge und darüber
hinaus bekannt. Wind, Sand und Sterne und Satori waren ein
Stück Gegenkultur in der DDR. Stefan Gerlach war einer der er-
sten, der inspiriert von B. Dylan und L. Cohen eigene deutsche
Folksongs dichtete.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Grundschule Lugau

Herzliche Einladung zum 

Weihnachtssingen
am Mittwoch, dem 14. Dezember 2016
16:30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule
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Kultur und Freizeit

Villa Facius, Hohensteiner Straße 2, 09385 Lugau

Ausstellungseröffnung „Zinnsoldaten“

6. Dezember 2016 von 15:00-18:00 Uhr 
Familiennachmittag in Bibliothek und Museum
Bastel- und Malangebote, Märchenlesung, Nikolausaktion
in der Stadtbibliothek (solange der Vorrat reicht)

Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag 14:00 bis 17:00 Uhr

Weihnachtsaktion der Stadtbibliothek

Jeder Neukunde, der sich im Dezember in der Bibliothek an-
meldet, erhält ein Überraschungsbuch geschenkt. 

Solange der Vorrat reicht!

Noch keine Geschenkidee zu Weihnachten
oder zum Nikolaus?

Verschenken Sie doch einfach ein Jahr Lesespaß! 
Mit unserem Bibliotheksgutschein liegen Sie immer richtig. Ob für
Familien, Kinder oder Senioren – bei uns findet jeder die richtigen
Bücher, Zeitschriften, Filme, Hörbücher oder Spiele. Wir bieten in
unserer Onlinebibliothek auch E-Books, E-Paper und MP3-Datei-
en an – Ausleihen bequem von Zuhause aus, zurückgeben von al-
lein!

Unsere Weihnachtsgutscheine erhalten Sie während der Öff-
nungszeiten an der Ausleihtheke. 
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Adventszeit in Niederwürschnitz
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Verteilung: Die Stadt Lugau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 4.771 Haushalte.
Der „Lugauer Anzeiger“ ist als Mitnahmezeitung erhältlich. In einem Info-
brief wurden die Bürgerinnen und Bürger von Lugau davon in Kenntnis
gesetzt. Es wird demnach für jeden Haushalt ein „Lugauer Anzeiger“ zur
Verfügung gestellt. Bei Fragen können Sie sich gern unter folgender Te-
lefonnummer melden: 037295/5241.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Postfach: 09382 Lugau PF 1125
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-43
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie 
für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten:
montags: geschlossen
dienstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
mittwochs: 8:30 - 11:30 Uhr
donnerstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
freitags: 8:30 - 11:30 Uhr

Bankverbindung:
Erzgebirgssparkasse: Konto-Nr.3 731 002 867

BLZ   870 540 00
Deutsche Kreditbank AG Konto-Nr.1 411 628

BLZ   120 300 00

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:
DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:
DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Hinweise der Redaktion:
Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Freitag,
dem 16. Dezember 2016. Redaktionsschluss ist Donnerstag, der 
1. Dezmber 2016.  Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als
PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der Adresse
www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuel-
les“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits lesen,
bevor die Druckausgabe erscheint.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter www.lugau.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Am Montag, dem 7. November 2016, fand im Sitzungssaal
des Lugauer Rathauses die 27. Sitzung des Stadtrates
statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst, welche hier-
mit öffentlich bekannt gemacht werden:

Wirtschaftsplan 2017 für den Kommunalwald der Stadt Lugau
Beschluss-Nr. 065/2016
Der Stadtrat stimmt dem vom Staatsbetrieb Sachsenforst erarbei-
teten Wirtschaftsplan 2017 für den Kommunalwald der Stadt Lu-
gau zu.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Genehmigung von Ausgaben während der haushaltswirt-
schaftlichen Sperre
Beschluss-Nr. 066/2016 
Der Stadtrat der Stadt Lugau genehmigt die Ausgabe von
14.919,00 Euro für die Durchführung von Veranstaltungen und
Märkten im November und Dezember 2016 und das Rathauskon-
zert im März 2017, für die Beschaffung im Produkt EDV und im
Produkt Oberschule am Steegenwald sowie für die Betreuung äl-
terer Bürger für Repräsentationen und Ehrungen.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Die Anlage kann in der Verwaltung eingesehen werden.

Beschluss zu überplanmäßigen Auszahlungen für das Bau-
vorhaben „Sanierung und Erweiterung des Feuerwehrgeräte-
hauses Lugau“
Beschluss-Nr. 067/2016 
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die überplanmäßigen
Auszahlungen in Höhe von ca. 60.000 Euro im Produkt 11.16.10
(Feuerwehrgerätehaus) und Sachkonto 099510 (Hochbaumaß-
nahmen), Maßnahmenummer 2011/100 (Sanierung Feuerwehr-
gerätehaus).
Der Beschluss wurde mit 13 gegen 0  Stimmen bei 3 Stimm-
enthaltungen angenommen.

Beschluss zur Baumaßnahme „Umstellung Straßenbeleuch-
tung auf LED im Ortsteil Ursprung 1. BA“
Beschluss-Nr. 068/2016 
Der Stadttrat der Stadt Lugau beschließt die Durchführung der
Baumaßnahme „Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED im Ort-
steil Ursprung 1. BA“. 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von 20.000 Euro sind im Haus-
haltsplan 2018 im Produkt 54.10.0500 SK 422100 einzustellen. 
Die zu erwartenden Fördermittel aus dem Budget BUND betragen
15.000,00 Euro.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Verkauf von 3 Teilflächen des Flurstückes Nr. 380 l der Ge-
markung Lugau, gelegen am Rhenaniaweg 
– Käufer Wohnungsbaugesellschaft Lugau mbH, Poststraße 2,

09385 Lugau
Beschluss-Nr. 069/2016 
1. Der  Stadtrat  Lugau beschließt den Verkauf einer ca. 638 m?

großen Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der Gemarkung
Lugau, gelegen am Rhenaniaweg, an die Wohnungsbaugesell-
schaft Lugau mbH mit Sitz Poststraße 2 in 09385 Lugau.

2. Der Kaufpreis soll über ein Verkehrswertgutachten ermittelt
werden. Der Bürgermeister wird beauftragt, ein Verkehrswert-
gutachten anfertigen zu lassen.

3. Nach Vorlage des Verkehrswertgutachtens wird der Bürger-
meister ermächtigt, der Wohnungsbaugesellschaft Lugau
mbH die vorgenannte Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der
Gemarkung Lugau zum ermittelten Verkehrswert anzubieten
und den entsprechenden Kaufvertrag abzuschließen.

Der Beschluss wurde mit 15 gegen 1 Stimme bei 0 Stimment-
haltungen angenommen.

– Käufer Immobilienverwaltung Köhler GmbH, Dorfstraße
35, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg

Beschluss-Nr. 070/2016
1. Der  Stadtrat  Lugau beschließt den Verkauf einer ca. 283 m2

großen Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der Gemarkung
Lugau, gelegen am Rhenaniaweg, an die Immobilienverwal-
tung Köhler GmbH mit Sitz Dorfstraße 35 in 09385 Lugau OT
Erlbach-Kirchberg.

2. Der Kaufpreis soll über ein Verkehrswertgutachten ermittelt
werden. Der Bürgermeister wird beauftragt, ein Verkehrswert-
gutachten anfertigen zu lassen.

3. Nach Vorlage des Verkehrswertgutachtens wird der Bürger-
meister ermächtigt, der Immobilienverwaltung Köhler GmbH
die vorgenannte Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der Ge-
markung Lugau zum ermittelten Verkehrswert anzubieten und
den entsprechenden Kaufvertrag abzuschließen.

Der Beschluss wurde mit 15 gegen 1 Stimme bei 0 Stimment-
haltungen angenommen.

– Käufer Frau Regina Richter, Herr Kurt Vogel, Viktoria-
straße 12, 09385 Lugau

Beschluss-Nr. 071/2016 
1. Der  Stadtrat  Lugau beschließt den Verkauf einer ca. 189 m2

großen Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der Gemarkung
Lugau, gelegen am Rhenaniaweg, an Herrn Kurt Vogel und
Frau Regina Richter, beide wohnhaft in 09385 Lugau, Viktoria-
straße 12.

2. Der Kaufpreis soll über ein Verkehrswertgutachten ermittelt
werden. Der Bürgermeister wird beauftragt, ein Verkehrswert-
gutachten anfertigen zu lassen.

3. Nach Vorlage des Verkehrswertgutachtens wird der Bürger-
meister ermächtigt, Herrn Vogel und Frau Richter die vorge-
nannte Teilfläche des Flurstückes Nr. 380 l der Gemarkung Lu-
gau zum ermittelten Verkehrswert anzubieten und den ent-
sprechenden Kaufvertrag abzuschließen.

Der Beschluss wurde mit 15 gegen 1 Stimme bei 0 Stimment-
haltungen angenommen.

Abgabe einer Optionserklärung nach § 27 Abs. 22 UStG
Beschluss-Nr. 072/2016 
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister, gegenüber dem zu-
ständigen Finanzamt eine Erklärung nach § 27 Abs. 22 UStG mit
nachfolgendem Inhalt abzugeben:
Hiermit erklärt die Stadt Lugau/Erzgeb., dass entsprechend § 27
Abs. 22 UStG n. F. für sämtliche nach dem 31. Dezember 2016
und vor dem 1. Januar 2021 ausgeübte Tätigkeitsbereiche und
damit verbundenen steuerbaren Leistungen § 2 Abs. 3 UStG in
der Fassung vom 31. Dezember 2015 zur Anwendung kommen
soll. 
Uns ist bekannt, dass die Erklärung für alle Tätigkeitsbereiche der
Stadt Lugau/Erzgeb. gilt und nur mit Wirkung vom Beginn eines
auf die Abgabe folgenden Kalenderjahres an widerrufen werden
kann.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Bericht über die 27. Sitzung des Lugauer Stadtrates
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss des Sitzungsplanes des Stadtrates 2017
Beschluss-Nr. 073/2016 
Der Stadtrat beschließt gemäß § 36 Abs. 2 SächsGemO folgen-
den Sitzungsplan für das Jahr 2017:

Montag, 9. Januar Montag, 3. Juli
Montag, 6. Februar Montag, 7. August
Montag, 6. März Montag, 4. September

Montag, 3. April Montag, 9. Oktober
Dienstag, 2. Mai Montag, 6. November
Dienstag, 6. Juni Montag, 4. Dezember 

Ort / Zeit: Ratssaal des Lugauer Rathauses; jeweils 18:30 Uhr.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Th. Weikert, Bürgermeister

Einladung zur 28. Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die 28. Sitzung des Stadtrates findet am Montag, dem 5. Dezember 2016, 18:30
Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten
Einwohner herzlich eingeladen.

■ Tagesordnung
1. Fragestunde
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2015 der Wohnungsbaugesellschaft Lugau

mbH
und Verwendung des Jahresergebnisses

3. Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung
der Wohnungsbaugesellschaft Lugau mbH für das Geschäftsjahr 2015

4. Genehmigung von Ausgaben
5. Informationen und Sonstiges

Die endgültige Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lugauer Rat-
hauses ortsüblich bekannt gegeben bzw. auf der Homepage informiert.

Weikert
Bürgermeister

Einladung zur 22. Sitzung
des Technischen

Ausschusses

Die 22. Sitzung des Technischen
Ausschusses findet am Montag,
dem 12. Dezember 2016, 18:30 Uhr,
im Ratssaal des Lugauer Rathau-
ses statt. Dazu sind alle interessier-
ten Einwohner herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Be-
kanntmachungstafel des Lugauer
Rathauses ortsüblich bekannt gege-
ben bzw. wird auf unserer Homepage
stadt-lugau.de informiert.

Weikert
Bürgermeister

Informationen der Stadtverwaltung

■ zum 70. Geburtstag
Frau Eva-Maria Hertel geb. am 04. Dezember
Frau Gertraude Neubauer geb. am 06. Dezember
Herrn Wilfried Lottig geb. am 06. Dezember
Herrn Siegbert Lottig geb. am 06. Dezember
Frau Karin Plietzsch geb. am 08. Dezember
Frau Christine Nötzel geb. am 13. Dezember
Herrn Norbert  Gurk geb. am 22. Dezember 
Herrn Klaus Enge geb. am 23. Dezember
Herrn Werner Lange geb. am 24. Dezember
Frau Brigitte Peprny geb. am 28. Dezember
Frau Hanni Andratzek geb. am 29. Dezember

■ zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Blietz geb. am 01. Dezember
Herrn Ernst Uhlig geb. am 03. Dezember
Frau Renate Schwarz geb. am 04. Dezember
Frau Brigitte Sittner geb. am 16. Dezember
Frau Ursula Schmieder geb. am 19. Dezember
Herrn Andreas Hübner geb. am 19. Dezember
Herrn Ulrich-Eberhard Arndt geb. am 22. Dezember

■ zum 80. Geburtstag
Frau Helga Lindner geb. am 02. Dezember
Herrn Werner Fichte geb. am 08. Dezember
Herrn Werner Riedel geb. am 13. Dezember
Frau Ruth Schaarschmidt geb. am 14. Dezember
Herrn Eberhard Schönherr geb. am 22. Dezember
Herrn Christian Leonhardt geb. am 24. Dezember
Frau Hella Tröger geb. am 27. Dezember

■ zum 85. Geburtstag
Herrn Lotar Arnold geb. am 01. Dezember
Frau Jutta Vogel geb. am 21. Dezember
Frau Edith Füseler geb. am 24. Dezember

■ zum 90. Geburtstag
Frau Marianne Irmscher geb. am 23. Dezember
Frau Ursula Müller geb. am 25. Dezember

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
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Grundschule Lugau

Informationen der Stadtverwaltung

Team der Grundschule Lugau bei
„Risiko raus!“

Am 08.11.16 fand die von der Unfallkasse Sachsen organisierte
Vorrunde des Wettbewerbs „Risiko raus!“ in Neuwürschnitz statt.
Bei Staffelwettbewerben zu einzelnen Sportarten wie Leichtathle-
tik, Biathlon, Gewichtheben, Turnen, Bobfahren oder Kegeln galt
es, Schnelligkeit, Gewandtheit und Teamgeist unter Beweis zu
stellen. Unsere Mannschaft, bestehend aus Jungen und Mädchen
der 2. – 4. Klasse, erreichte einen hervorragenden 2. Platz. Herzli-
chen Glückwunsch.

Die Schulleitung

Projekt zum Thema „Inklusion
für Viertklässler

Innerhalb zweier Unterrichtsstunden beschäftigte sich die Klasse
4a mit dem nicht ganz einfachen Thema „Inklusion“. Das Projekt
wurde von Mitarbeitern des Kinderland-Sachsen e. V. angeleitet.
Im „Bus der inklusiven Werte“ wurden alltägliche Situationen im
Rollenspiel selbst dargestellt. Als Mitglied einer Kleingruppe kam
es darauf an, die spezifischen Interessen zu vertreten. Es wurde
besprochen, wie es ist, sich dazugehörig oder ausgegrenzt zu
fühlen Dabei wurde deutlich, dass jeder ein Teil der Gruppe ist,
sich wohlfühlen soll, willkommen ist, gleich wichtig ist, sich nach
seinen Möglichkeiten beteiligen kann, man sich unterstützt und
sich aufeinander verlassen kann. Sicher wird es künftig in be-
stimmten Situationen trotzdem weiterer Erklärungen bedürfen, die
an das Gelernte anknüpfen.   
Die Schulleitung
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Informationen der Stadtverwaltung
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Informationen der Stadtverwaltung
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Informationen der Stadtverwaltung

Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD

Chemieunterricht mal anders

Am 4. November 2016, von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr, gingen die Klassen 8a und 8b
zur Freiwilligen Feuerwehr in Lugau. Dort
hatten wir eine ganztägige Veranstaltung
zum Thema „Brandschutz?! – Das geht
auch mich was an“. Das ist ein Projekt der
Jugendfeuerwehr Lugau. Theorie und  Pra-
xis  wurden uns von Frank Thümmel, And-
ré Böhme und Sven Schimmel  vorgestellt. 
Die beiden 8. Klassen wurden in zwei
Gruppen eingeteilt. Eine Gruppe begann
mit der Theorie. Dabei ging es unter ande-
rem um die Entstehung von Bränden,
Löschmittel und deren Verwendung, um
die Brandklassen  und Maßnahmen zur Er-
sten Hilfe. Frank Thümmel und André Böh-
me zeigten und erklärten uns, wie man ei-
nen Patienten in die stabile Seitenlage
bringt und wie man die Herz-Druck Massa-
ge und die Mund zu Mund Beatmung rich-
tig beherrscht. 
Die andere Gruppe begann mit der Praxis.
Dabei zeigte uns Sven Schimmel viele ef-
fektvolle Experimente, unter anderem wie
man mit einem Feuerlöscher ein kleines
Feuer löschte, wie man heißes Öl nicht lö-
schen sollte und vieles mehr. Anschließend
erfolgte ein Wechsel der Gruppen.
Alle Schüler, Schülerinnen und Lehrer  fan-
den den Schulausflug sehr interessant und
wir bedanken uns herzlich bei den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Lugau, die
uns diesen Tag ermöglicht  haben.

Michelle Seifert und Chayenne Schiller
Klasse 8a
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Informationen der Stadtverwaltung

Das Ordnungsamt informiert:

Der Winter wird kommen –
Bitte der Schneepflugfahrer

Bäume und Sträucher sprießen im goldenen Herbst. Dies be-
deutet aber auch, dass schnell einmal etwas über das eigene
Grundstück hinausragt und in den Gehweg- oder Straßenbe-
reich wächst. 

Mit sehr großer Wahrscheinlichkeit wird der Winter kommen
und mit ihm auch Schnee, der liegenbleibt. Unsere Schnee-
pflugfahrer bitten alle Grundstückseigentümer, ihre Grund-
stücke zu kontrollieren und unnötigen Überhang zu beseiti-
gen, um dadurch immer wiederkehrende Probleme mit den
nassen und schweren herunterhängenden Ästen bestmög-
lich vorzubeugen. Um die Verkehrssicherheit zu gewährlei-
sten, müssen die am Straßenverkehr beteiligten Personen
und Fahrzeuge die öffentlichen Straßenflächen ungehindert
benutzen können. Öffentliche Straßen in diesem Sinne sind
nicht nur die Fahrbahnen selbst, sondern auch Geh- und
Radwege. 

Gemäß § 27 des Sächsischen Straßengesetzes dürfen An-
pflanzungen nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn
sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchti-
gen. 
Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass folgende
Lichträume frei bleiben:
4,50 m über der gesamten Fahrbahn sowie den Straßenban-
ketten und 2,50 m über Rad- und Gehwegen. Eine seitliche
Begrenzung von 30 cm zum Fahrbahnrand sollte eingehalten
werden.

Wir bitten Sie im Namen der Schneepflugfahrer sowie im In-
teresse der anderen Verkehrsteilnehmer, vorausschauend zu
überprüfen, inwieweit Ihr Grundstück betroffen ist und even-
tuell vorhandenen Überhang zu beseitigen.

Der Friedensrichter informiert

Künftig wird aus hauptberuflichen Gründen und wegen des mäßi-
gen Besuchs der Sprechstunde des Friedensrichters diese auf Zeit
und Tag der Bürgersprechstunde verlegt. An diesem Tag ist der
Friedensrichter persönlich zu sprechen und kann telefonisch unter
037295/5231 erreicht werden. Schriftlich ist der Friedensrichter
auch weiterhin per e-Mail friedensrichterlugau@web.de zu kontak-
tieren. Des Weiteren bleibt alles wie vorher -  Informationsmaterial
usw. liegt im Rathaus aus.

Die nächste Sprechstunde findet am Samstag, dem 3. Dezem-
ber 2016, von 9:00 bis 11:00 Uhr, statt.

Wir bitten möglichst um eine vorherige telefonische Anmeldung
(Telefon 037295/5241).

Der Friedensrichter

Sprechstunde der Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversicherung

Mitteldeutschland in Lugau    

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mitteldeutsch-
land, führt jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit von 15:00
Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26,
OG 04 für die Einwohner der Stadt Lugau kostenlos eine Sprech-
stunde durch.

Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Rentenversi-
cherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstellung aller
Arten von Rente behilflich.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart wer-
den; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037296/84865.

Ortschaft Erlbach-Kirchberg | Ursprung – Mitteilungen

■ zum 70. Geburtstag
Herrn Harald Mann geb. am 01. Dezember
Frau Grieselde Franke geb. am 29. Dezember

■ zum 80. Geburtstag
Frau Brunhilde Pester geb. am 19. Dezember

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
■ zum 70. Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Stärz geb. am 10. Dezember

zum 75. Geburtstag 
Herrn Dieter Förster geb. am 21. Dezember
Frau Christa Wendler geb. am 26. Dezember

Ihnen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Wir gratulieren unserer Jubilarin

Abweichende Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 

Die Stadtverwaltung Lugau bleibt am Freitag, dem 16. Dezember 2016 (Vorbereitung Weihnachtsmarkt) geschlossen. 
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Ortschaft Erlbach-Kirchberg – Mitteilungen

Service für Leseratten
in Ursprung

Einige Passanten haben sich wohl schon gewundert über das et-
was große „Vogelhäuschen“ am Gartenzaun der Familie Schmidt
in Ursprung. Die junge Familie bewohnt das Grundstück in der Un-
teren Dorfstraße 28 gegenüber dem Gemeindeamt. Seit Ende
September steht am Zaun an der Straße ein Bücherhäuschen.
Dies ist ein sogenannter offener Bücherschrank. Jeder kann
Bücher kostenlos entnehmen und zum Lesen ausleihen. Leserat-
ten, die gern und viel lesen, kennen das Problem, wenn man am
Wochenende „plötzlich nichts mehr zu lesen“ hat. In Ursprung
kann man in so einem Fall nun einen Spaziergang zum Bücherhäu-
schen machen und sich mit neuem Lesestoff versorgen. Wer
möchte, kann das Bücherhäuschen auch mit einem eigenen Buch
füllen. Allerdings sollten dies guterhaltene Exemplare sein, die
auch andere Leser interessieren. 

Unsere Nachwuchsreporterin
berichtet  

Die Idee zum Bücherhäuschen hatte Familie Schmidt. Das schöne
Häuschen mit dem Fenster fertigten die Lebenshilfewerkstätten in
Hohenstein-Ernstthal. Die ersten Leser haben den neuen Service
schon entdeckt und nutzen das Angebot gern. 
Tschüss Eure Christina

4. Aufruf der Region „Tor zum Erzgebirge –
Vision 2020“ zur Vergabe von Fördermitteln

für den ländlichen Raum

Die Region „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“ startet per
15.11.2016 den 4. Aufruf zur Einreichung von Vorhaben. Im Rah-
men des LEADER-Programms stehen in der Förderperiode 2014-
2020 Fördermittel der EU und des Freistaates Sachsen zur  Förde-
rung des ländlichen Raums zur Verfügung. Förderfähig sind Vorha-
ben in den Ortsteilen von Stollberg, Lugau, Oelsnitz sowie in den
Gemeinden Jahnsdorf, Niederdorf, Hohndorf, Niederwürschnitz
und Neukirchen.

Der 4. Aufruf der Region betrifft die Förderung von Vorhaben von
Kommunen, Vereinen, Unternehmen oder Privatpersonen in den
Handlungsfeldern:

– A.II.1 Errichtung und Aufwertung touristischer Infrastruktur
(Budget: 100.000,00 €)

– B.I Erhalt ländlicher Bausubstanz (Budget: 600.000,00 €)
– E.I.1 Sport, Bildung und Begegnung (Budget: 600.000,00 €)

– Abgabefrist für die Vorhabenauswahl des 4. Aufrufes ist der
03.02.2017, 12.00 Uhr (Posteingang im Regionalmanagement).

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Region
www.tor-zum-erzgebirge.de unter der Rubrik Aufrufe. 

Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin unter 
Email: rm-torzumerzgebirge@steg.de oder Tel.: 037295/905513.

Die Unterlagen sind einzureichen bei:

Regionalmanagement der LAG
„Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“
c/o die STEG Stadtentwicklung GmbH
Stollberger Str. 16
09385 Lugau

Einladung zum Adventskonzert
der Ev. Montessori-Grundschule

Auch in diesem Jahr gestalten die Kinder und Pädagogen der
Evangelischen Montessori-Grundschule Erlbach-Kirchberg
das traditionelle Adventskonzert. Dabei werden uns unsere
kleinen Musiker die besinnliche Weihnachtszeit mit allerlei
Talenten versüßen.

Anschließend wollen wir den Abend bei einem gemütlichen
Beisammensein und beim Markt der Köstlichkeiten im Pfarr-
hof ausklingen lassen. Dazu laden wir alle Eltern, Großeltern,
Geschwister und Musikfreunde recht herzlich am 8. Dezem-
ber 2016 um 17 Uhr in die Erlbacher Kirche ein.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

28. November bis 5. Dezember Bergmann-Apotheke Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, Tel. (037298) 2295
5. bis 12. Dezember Grüne Apotheke Lugau, Stollberger Straße 7, Tel. (037295) 5070
12. bis19. Dezember Linden-Apotheke Jahnsdorf, Adorfer Straße 3, Tel. (03721) 23344
19. bis 26. Dezember Löwen-Apotheke Stollberg, Schloßberg 2, Tel. (037296) 3492
26. bis 29. Dezember Apotheke am Rathaus Thalheim, Hauptstraße 12, Tel. (03721) 84394
29. Dezember bis Park-Apotheke Lugau, Chemnitzer Straße 1, Tel. (037295) 41626
1. Januar 2017 Park-Apotheke Lugau, Chemnitzer Straße 1, Tel. (037295) 41626

Dienstbereitschaft 24 Stunden:
Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende: Samstag:12:00 Uhr, bis Montag 8:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!
Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr.

Rufnummer im Notfall: 112.

3. / 4. Dezember Dr. med. N. Schramm,  Untere Hauptstraße 4a, Oelsnitz, Tel. (037298) 2547
10. / 11. Dezember Dr. med. J. Teuchert, A.-Bebel-Straße 4, Lugau Tel. 037295/ 2075
17. / 18. Dezember ZA U. Straube, Stollberger Straße 20, Lugau, Tel. (037295) 41449
24. / 25. Dezember Dr. med.U. Linnbach, Poststr. 31, 09394 Hohndorf, 037298/2529
26. Dezember ZA W. Langhammer, K.-Liebknecht-Straße  24, Neuoelsnitz, Tel. (037298) 12584
27. Dezember ZAP Bauer, Lutherstr.15, Oelsnitz, Tel. (037298) 12441
28. Dezember Dr. med. U. Pierer, Hauptstraße 41, Hohndorf, Tel. (037298) 2577
29. Dezember Gemeinschaftspraxis ZÄ Tischendorf, W.-Rathenau-Straße 14 09376,Oelsnitz, Tel. (037298) 2625
30. Dezember Dipl-Stom. A. Tschöpe, W.-Rathenau-Straße 14, Oelsnitz/E., Tel. (037298) 2618
31. Dezember Gemeinschaftspraxis ZÄ Tischendorf, W.-Rathenau-Straße 14 09376,Oelsnitz, Tel. (037298) 2625
Dienstzeiten: jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie
über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buchholz, Tel. (03733) 19222.

25. November bis Herr TA St. Prell, Wildenfels, Zwickauer Str. 62, Tel. 037603 2836 o. 0152 29402575 (nur Großtiere)
2. Dezember und nur Kleintiere Herr Dr. Michael Böhmer, W.-Rathenau-Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413
2. bis 9. Dezember DVM Claus Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 oder 0170/4949211

und nur Kleintiere TÄ Petra Weiß, Stollberg OT Gablenz, Tel. (03 72 96) 92 90 50
9. bis  16. Dezember Gemeinschaftspraxis Schauer und Wagner, Neukirchen OT Adorf, Tel. (037 21) 887567 

und nur Kleintiere Herr Dr. Michael Böhmer, W.-Rathenau-Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413
16. bis 23. Dezember Herr DVM Riccardo Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz, Tel. (037754) 7 53 25 oder 0172 2305199
23. bis 29. Dezember Herr Dr. Hans-Peter Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf  OT Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171

und nur Kleintiere Herr Dr. Uwe Junghans, Wiesenstraße 33, Lugau / Tel. (03 72 95) 2211
Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 6:00 Uhr

Freitag:  18:00 Uhr bis Montag 6:00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Sonnabend, Sonntag, Feiertag und Brückentag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages.
(z. B. zwischen Wochenende und Feiertag)

Rufnummer: 116 117 oder Notrufnummer 112
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Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lugau-Niederwürschnitz
Dezember 2016

Gottesdienste

■ Monatsspruch Dezember:
Meine Seele wartet auf den Herrn mehr
als die Wächter auf den Morgen. 

(Psalm 130, 6)

Liebe Leserinnen und Leser,

sicher haben Sie das auch schon mal erlebt: Sie stehen an einer
Haus- oder Wohnungstür, klingeln und klopfen mehrfach, rufen
sogar noch, aber die Tür bleibt verschlossen. Keiner da, zumindest
keiner, der Ihnen öffnen kann oder will. Aber auch das ist möglich:
Sie kommen an eine Tür, und noch bevor Sie klingeln konnten,
wird Ihnen diese schon geöffnet und Sie werden freudig empfan-
gen. Nun gibt es auch Türen, z.B. an Einkaufsmärkten, die sich
beim Näherkommen wie von Geisterhand öffnen. Das erleichtert
Ihnen das Eintreten natürlich erheblich, vor allem, wenn Sie mit ei-
nem Einkaufswagen oder gar mit einem Rollstuhl hindurch möch-
ten. Türen gehen normalerweise nach innen oder nach außen auf.
Türen oder Tore können sich aber auch nach oben öffnen: Sie fah-
ren mit Ihrem Pkw auf das Garagentor zu, bestenfalls drücken Sie
noch auf einen Fernbedienungsknopf, und das Tor rollt nach oben
und gibt Ihnen den Weg in die Garage frei. Es ist immer ein Gefühl
des Willkommenseins, wenn uns Türen aufgetan werden.
Aber auch Sie öffnen anderen die Tür: dem einen bereitwillig und
gern, weil Sie vielleicht ein höflicher Mensch sind; dem anderen
freudig und voller Erwartung, weil Sie da ein lieber Freund besu-
chen kommt. Aber, Hand aufs Herz: Haben Sie nicht auch schon
mal Ihre Wohnungstür eher noch fester verschlossen und getan,
als wenn Sie nicht zu Hause wären, nur weil Sie mit dem Ankom-
menden nichts zu tun haben wollten?
„Macht hoch, die Tür, die Tor macht weit!“ heißt es in einem be-
kannten Adventslied. Damit stellen sich mindestens vier Fragen: 1.
Für wen sollen wir da eine Tür hoch und weit aufmachen? 2. Um
welche Tür, um welches Tor geht es da eigentlich? 3. Sollte ich
selbst zum Türöffner werden? Und 4. Was hätte ich am Ende da-
von?
Antworten bekommen wir nur, wenn wir das ganze Lied mit seinen
fünf Strophen singen oder zumindest lesen. In den ersten drei
Strophen wird dieser kommende Gast beschrieben als ein Hei-
land, der Heil und Leben mit sich bringt, als ein Helfer, der unserer
Not ein Ende macht, ja, der sogar Freude mit sich bringt u.v.m. Mal
ehrlich, wenn ein solcher Gast vor Ihrer Tür stehen würde, würden
Sie ihm nicht freudig Tür und Tor öffnen? Und, hätte es ein solcher
Gast nicht mehr als verdient, mit Freuden empfangen zu werden?
Der Textverfasser dieses Liedes hat sich entschieden: Er öffnet
ihm nicht nur die Wohnungs-, sondern seine Herzenstür. Was hät-
te ich am Ende davon - fragen Sie sich?  
Lesen Sie doch einmal den ganzen Text oder singen Sie das Lied
zu Hause oder besser noch mit anderen zusammen - z.B. zu den
Adventsgottesdiensten oder zum Adventskonzert in unserer Kir-
che. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie dabei für sich ganz persönlich noch
viele Antworten auf die gestellten Fragen finden können. 

Ihr Kantor Frieder Schardt

Sonntag, 27. November – 1. Sonntag im Advent
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

(Sacharja 9, 9)
09:30 Uhr Gottesdienst in Niederwürschnitz
11:00 Uhr Gottesdienst in Lugau

Sonntag, 4. Dezember – 2. Sonntag im Advent 
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.       

(Lukas 21, 28)
09:30 Uhr Gottesdienst in Niederwürschnitz 
14:00 Uhr Glockenturmfest in Lugau

Sonntag, 11. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe,
der Herr kommt gewaltig. (Jesaja 40, 3 + 10)
09:30 Uhr Gottesdienst in Niederwürschnitz mit KiKi
17:00 Uhr Adventskonzert in Lugau mit Kinderbetreuung

Sonntag, 18. Dezember – 4. Sonntag im Advent
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 4, 4–5)
09:30 Uhr Gottesdienst in Lugau mit KE-Beat
09:30 Uhr Gottesdienst in Niederwürschnitz im Haus der LKG

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit. (Johannes 1, 14)
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Niederwürschnitz
17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Lugau
23:00 Uhr Christnacht mit Krippenspiel in Niederwürschnitz

Sonntag, 25. Dezember – 1. Christtag
06:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel in Lugau
09:30 Uhr Festgottesdienst in Niederwürschnitz

Montag, 26. Dezember – 2. Christtag
09:30 Uhr Festgottesdienst in Lugau

Samstag, 31. Dezember – Altjahresabend
Barmherzig und gnädig ist der Herr,
geduldig und von großer Güte. (Psalm 103, 8)
17:00 Uhr Gottesdienst in Niederwürschnitz 

mit Kindergottesdienst

Adressen und Öffnungszeiten

■ Pfarramtsbüro Lugau – Schulstraße 22, 09385 Lugau, Tel.
(037295) 2677 •  Fax (037295) 41200 • Internet www.kirche-
lugau.de • e-Mail kg.lugau@evlks.de • Öffnungszeiten: montags
bis mittwochs: 9:00 – 12:00 Uhr • donnerstags: 14:00 – 17:30 Uhr

■ Pfarramtsbüro Niederwürschnitz – Kirchweg 1, 09399 Nie-
derwürschnitz • Tel. (036296) 6418 •  Fax (037296) 931975 • e-
Mail kg.niederwuerschnitz@evlks.de • Öffnungszeiten: dienstags
bis donnerstags: 10:00 – 12:00 Uhr • dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr
• (außerdem mittwochs zum Seniorennachmittag geöffnet) 
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Kirchennachrichten

Termine und Informationen

Gemeindekreise

■ Kinder- und Jugendarbeit
Singende Rasselbande: montags, 15:30 Uhr
Christenlehre mit Krippenspielprobe Lugau 

Kl. 1 – 6: dienstags, 16:00 Uhr
Christenlehre mit Krippenspielprobe Niederwürschnitz

Kl. 1 – 6: donnerstags, 16:00 Uhr
Konfirmandentreff: Freitag, 2. Dezember, 18:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:30 Uhr

■ Kirchenmusik
Flötenkreis: dienstags, 18:30 Uhr
Kirchenchor: mittwochs, 19:30 Uhr 
Posaunenchor Lugau: montags, 19:00 Uhr
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags, 19:30 Uhr

■ Weitere Gemeindegruppen
Mütterfrühstück: Mittwoch, 7. Dezember, 9:00 Uhr
Frauenkreis Lugau: Dienstag, 6. Dezember, 19:00 Uhr
Frauen mitten im Leben: Montag, 19. Dezember, 19:30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 15. Dezember, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Lugau: Mittwoch, 14. Dezember, 14:30 Uhr
Seniorenkreis Niederwürschnitz: Mittwoch, 7. Dezember, 14:00 Uhr
Bastelkreis: Montag, 5. Dezember, 18:30 Uhr, Montag, 19. De-
zember, 18:30 Uhr

Wir sagen euch an den lieben Advent …

Auf vielfältige Weise wollen uns die Adventslieder die Botschaft
dieser Zeit vermitteln. In einem kleinen Adventskalender im Inter-
net können Sie unter www.kirche-lugau.de ab dem 1. Advent täg-
lich eine kurze Andacht zu einem Vers aus einem Adventslied le-
sen. 

1. Advent: Adventsauftakt und Adventskonzert

In Lugau wird die Adventszeit traditionell mit dem Adventsauftakt
eröffnet. Am Samstag, dem 26. November, 18:00 Uhr, bläst unser
Posaunenchor vor dem Rathaus an der Pyramide: „Im sechse an
d'r Peremett“. Pfarrerin Hacker wird zur Besinnung einladen und
vom Licht erzählen.
Der Volkschor „Frisch-Auf Niederwürschnitz“ lädt ein zum
Adventskonzert am Sonntag, dem 27. November, 16:00 Uhr, in
der St. Johanneskirche Niederwürschnitz.

2. Advent: Glockenturmfest in Lugau

Das Glockenturmfest an der Lugauer Kreuzkirche beginnt um
14:00 Uhr. Organisiert und unterstützt wird es von Mitgliedern des
Siedlervereins am Vertrauenschacht und des Vereins FELS e.V.
sowie der Kirchgemeinde Lugau-Niederwürschnitz. Wie immer
gibt es Glühwein, Kinderpunsch, Spanferkel, Roster und vieles
mehr. 
Um 15:30 Uhr findet in der Kirche ein Krippenspiel der Vorschul-
kinder der Johanniter-Kindertagesstätte „Kinderland“ und der
Rasselbande der Kirchgemeinde Lugau-Niederwürschnitz statt.
Danach bringt der Weihnachtsmann allen anwesenden Kindern
kleine Geschenke.  
Nach 16:00 Uhr beginnt das Turmblasen des Posaunenchores der
Kirchgemeinde im Alten Glockenturm. Um 17:00 Uhr werden die
historischen Glocken geläutet. In diesem Jahr wartet dann noch
ein besonderer Höhepunkt auf die Besucher. 
Ab 18:00 Uhr gibt es ein Konzert in der Kirche mit Stefan Gerlach
unter dem Motto: „Weihnachten mit Anton Günther“ und eigenen
Kompositionen. Stefan Gerlach gründete bereits 1975 die Band
"Wind, Sand und Sterne" und wurde damit auf allen Tanzsälen im
Erzgebirge und darüber hinaus bekannt. Wind, Sand und Sterne
und Satori waren ein Stück Gegenkultur in der DDR. Stefan Ger-
lach war einer der ersten, der inspiriert von B.Dylan und L.Cohen
eigene deutsche Folksongs dichtete.

3. Advent: Adventskonzert in Lugau 

Advents- und Weihnachtsmusik
Sonntag, 11. Dezember 2016, 17:00 Uhr, Kreuzkirche Lugau

Die offene Tür unserer Kreuzkirche lädt uns zum Hineingehen ein.
Geöffnete Türen können uns signalisieren: Tritt hindurch, du bist
eingeladen und wirst bereits erwartet. Um wie viel mehr möchte
uns das bekannte Adventslied „Macht hoch die Tür, die Tor' macht
weit“ ermutigen, Jesus unsere Herzenstür zu öffnen, ihn einzula-
den, willkommen zu heißen, ihn gar als unseren Heiland und Retter
zu empfangen.
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Kirchennachrichten

Informationen der Röm.-kath. Pfarrei St. Marien
Stollberg - Lugau - Oelsnitz

Sonnabend, 26. November – 1. Advent
17:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 29. November
18:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 2. Dezember
09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
09:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 6. Dezember
18:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 9. Dezember
09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 13. Dezember
18:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 16. Dezember
09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
09:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 20. Dezember
18:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 23. Dezember
9:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
21:00 Uhr Christmette mit

Herrn Generalvikar Kutschke
Dienstag, 27. Dezember

18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 30. Dezember

09:00 Uhr Heilige Messe
Am Samstag, dem 24. Dezember (Heiliger Abend), 15:00 Uhr, gibt
es unser Krippenspiel in der St. Barbara Kirche Oelsnitz.
Das Gemeindezentrum der katholischen Gemeinde in Lugau
(Herz-Jesu-Kapelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte er-
teilt das katholische Pfarramt in Stollberg, Zwickauer Straße 2 (Te-
lefon 037296-87994). Weitere Informationen finden Sie unter
www.rkk-stollberg.de. Dort können Sie auch das Gemeindeblatt
herunterladen.

Zusammenkünfte der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de.

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr
(außer 4. und 18. Dezember)
Adventsfeier: Sonntag, 4. Dezember, 15:00 Uhr
Adventsmusik: Sonntag, 18. Dezember, 17:00 Uhr

in der Erlbacher Kirche
Gemeinschaftsstunde zum Jahresabschluss:

Samstag, 31. Dezember, 15:00 Uhr
Chor: mittwochs, 19:30 Uhr
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde (Schulkinder): samstags, 13:30 Uhr
Kinderstunde (Vorschulkinder): sonntags, 10:00 Uhr

(außer 4. und 18. Dezember)
EC-Teenkreis: freitags, 19:30 Uhr

(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz) 
Seniorengymnastik (ab 55 Jahre): Mittwoch, 7. Dezember,

15:00 Uhr

Chor, Solisten und Instrumentalisten möchten Ihnen nicht nur mit
diesem Lied die Herzenstür öffnen und Sie beim Hören und Mitsin-
gen mit hineinnehmen in die Vorfreude auf das Weihnachtsge-
schehen. Wir laden Sie deshalb ganz herzlich ein zu unserer Ad-
vents- und Weihnachtsmusik.

Ihre Lugauer Kantorei

4. Advent: Weihnachtskonzert in
Niederwürschnitz

Die „Würschnitztaler“ und ihre Gäste la-
den ein zum Weihnachtskonzert am
Sonntag, dem 18. Dezember um 17:00
Uhr in der St. Johanneskirche Niederwür-
schnitz.
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Jugendherbergsfahrt
der Frühlingsklasse 2016

Wir, die Frühlingsklasse,
waren im Schullandheim im
Küchwald in Chemnitz. Als
wir nach der Busfahrt an-
gekommen waren, haben
wir gleich unsere Zimmer
bekommen.
Fast alle Mädchen haben in
einem Zimmer geschlafen.
Im Schullandheim hatten
wir eine große Wiese und

einen Spielplatz zum Toben. Gern haben wir zusammen Spiele ge-
spielt. An einem Abend haben wir ein Lagerfeuer mit Stockbrot ge-
macht und Lieder gesungen. Wir waren aber auch wandern und
sind mit der Parkeisenbahn gefahren. Außerdem haben wir das
Kosmonautenzentrum besucht. Dort haben wir auch einen Film
angeguckt und viel über das Universum gelernt. Das hat Spaß ge-
macht! Wir haben auch eine Schatzsuche gemacht. Die war
schön. Da mussten wir viele Schätze des Waldes suchen. Drei
Frauen vom Kreativzentrum in Chemnitz haben mit uns ein Projekt
zum Thema “Luft“ gemacht. Dabei haben wir Autos gebaut und
Fallschirme gebastelt.
Am Freitag ging es schließlich zurück zur Schule. Alle waren etwas
müde und geschafft von den aufregenden drei Tagen. Es war eine
schöne Zeit.
Katharina und Sina

Jugendherbergsfahrt der Sommerklasse
nach Affalter 2016

Am 21. September 2016
traf sich die Sommerklasse
bepackt mit Koffern und
Taschen an der Schule. Al-
le waren aufgeregt! Nach
einem gemeinsamen Früh-
stück fuhren uns die Eltern
nach Affalter. In Affalter an-
gekommen, haben wir un-
sere Zimmer bezogen. Es
gab eine Käferwiese und
einen Adlerhorst. 

Danach haben wir draußen
die Regeln besprochen und
das Außengelände erkun-
det. Es gab zum Beispiel
einen Fußballplatz, eine
Grillstelle und einen einla-
denden Bachlauf. Nach ei-

ner ersten kurzen Wanderung hatten wir Zeit zum Spielen und am
Nachmittag gingen wir in ein Nachbarhaus. Dort zeigte uns eine
Frau wie man aus Schafwolle Garn herstellt. Wir durften auch sel-
ber mitmachen. Wir haben einen bunten Faden gesponnen.
Am nächsten Morgen gab es 9 Uhr für alle ein reichhaltiges, lecke-
res Frühstück. Das war auch notwendig, denn es stand ein länge-

rer Ausflug in den Ort Affalter an. Durch den Wald
und vorbei am neuen Bad erreichten wir einen
Spielplatz. Wir haben dort eine Pause eingelegt
und dabei sind viele Schnappschüsse entstanden. Nachdem wir
mehrere Stunden spielend den Bach erforscht hatten, widmeten
wir uns gegen Abend den Steinen. Wir mussten diese waschen
und konnten sie mit bunten Erdfarben bemalen. Der Abend klang
mit einer Tanzaufführung der Mädchen aus. 
Am letzten Tag waren wir den ganzen Vormittag wandern, wobei
wir die Schieferbrüche entdeckten. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen endete die Zeit in der Jugendherberge. 
Wohlbehalten brachten uns die „Fahreltern“ zurück zur Schule und
die Kinder liefen fröhlich ihren Eltern entgegen. 

Klassenfahrt Herbstklasse

Mittwoch: Als al-
le in der Schule
waren und alles
Gepäck in den
Klassenzimmern
verstaut war, ka-
men endlich die
Busse. Nach ei-
ner langen Bus-
fahrt waren wir
da. Als wir am
Huthaus  anka-
men und eine
Frau uns etwas

übers Huthaus erzählt hatte, gingen wir in unsere Zimmer. Nach-
dem wir unsere Betten überzogen hatten und die Koffer aus-
geräumt waren, gab es zum Mittagessen Knödel, Gulasch und
Gemüse (das war lecker mhh).
Nach der Zimmerruhe gingen wir raus. Wir haben alles erkundet
und ausprobiert. Da gab es einen super Kletterbaum. Da sind wir
immer hochgeklettert. Neben dem Holzhaufen war ein großer
Steinhaufen. Da haben wir schöne Steine gefunden (Quarze). Da-
nach kam Sarah und spielte mit uns Teamspiele. Zum Abendessen
gab es Toast mit Käse &Salami. Nach dem Essen spielten wir noch
z.B. Tischtennis, Billard, Darts und Kartenspiele. Viel zu zeitig ging
es ins Bett.
Donnerstag: Früh nach 6 Uhr war schon eine ganz schöne Lauts-
tärke. Dann gab es Frühstück.
Als wir fertig waren, ging es los zur Schatzsuche. Nach einiger Zeit
gab es Spagetti zum Mittagessen. Das war wie das Frühstück echt
lecker! Als wir uns ausgeruht hatten, wanderten wir nach Schnee-
berg. Es gab für jeden ein Eis aus der Klassenkasse. Anschließend
stöberten wir in den Läden herum. Fast jeder hatte fünf Euro mit.
Als wir wieder zu Hause waren, haben wir gegrillt, es gab Roster
und  Steak. Nach kurzen Spielen ging es dann ziemlich schnell ins
Bett.
Freitag: Heute waren alle wieder so zeitig wach wie am Donners-
tag. Das Kofferpacken ging ziemlich schnell. Als wir gefrühstückt
hatten, wanderten wir zum Pochwerk. Dort erzählte uns ein Mann
etwas über den Bergbau. Wir liefen wieder zum Huthaus, dort  an-
gekommen, brachte Katrin  uns Pizza. Die war echt lecker. Bald
kamen schon unsere Busse. Wir luden alles ein und ab ging die
Fahrt. Nach einer kurzen Fahrt waren wir wieder in Erlbach Kirch-
berg angekommen. Von Schüler zu Schüler wurde sich ausge-
tauscht.

Evangelische Montessori-Grundschule Erlbach-Kirchberg
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Vereinsmitteilungen

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Brandenburg-Cup am 15.10.2016
in Frankfurt/O. 

Bericht von Jan Peprny
Auch in diesem Jahr gehörte der Brandenburg-Cup zum Wett-
kampfkalender der Nachwuchsringer von Eichenkranz Lugau. An
dem im griechisch-römischen Kampfstil ausgetragenen Wett-
kampf nahmen in den Altersklassen der Jugend A, B, C und der
weiblichen Jugend und Frauen insgesamt 281 Sportler teil. Unter
den Teilnehmern aus Ungarn, Polen, Tschechien, Belgien, Däne-
mark, Estland, Schweden, Litauen, Russland und der Slowakei
waren auch 7 Sportler vom RVE Lugau.
In der Jugend B startete Erik Negwer in der Gewichtsklasse bis 31
kg mit 6 Teilnehmern in seiner Gewichtsklasse. Seine ersten bei-
den Kämpfe gegen Fecher (Baden) und Wernig (Pausa) gewann
Erik souverän mit Schultersieg und technischer Überlegenheit. Im
Kampf um die Goldmedaille gegen Wagner aus Chemnitz offen-
barten sich dann Mängel im technisch-taktischen Bereich, wo-
durch Erik den Kampf nach einem Stand von 6:15 noch auf Schul-
tern verlor und den 2. Platz belegte. Nach Einschätzung der Trai-
ner Jens Blachut und Enrico Lauterbach stimmen Physis und Wille
zum Kampf bei Erik, nur an der Cleverness muss unbedingt noch
gearbeitet werden.
Bis 38 kg waren gleich drei Lugauer Ringer vertreten. Bei 18 Teil-
nehmern verloren Maximilian Lauterbach und Nils Brendel gleich
ihre ersten beiden Kämpfe und schieden aus dem Turnier aus. Nur
Niclas Tasche gewann gegen Krause aus Taucha einen seiner drei
Kämpfe und belegte am Ende den 10. Platz.
Bei den Kadetten in der Gewichtsklasse bis 54 kg wurde Moritz
Frey nach einem Schultersieg und einer Schulterniederlage
zunächst als Pooldritter gewertet. Doch der Gruppenzweite wurde
wegen Unsportlichkeit disqualifiziert und Moritz wurde Poolzweiter
und kämpfte um Bronze. Leider konnte er diese Chance auf Edel-
metall nicht nutzen und verlor gegen Riese aus Hannover auf Ast
und belegte den 4. Platz.

Bei der weiblichen Jugend war Jenny Blachut die einzige Vertrete-
rin für Lugau. In der mit 13 Teilnehmerinnen besetzten Gewichts-
klasse bis 60 kg stand Jenny nach dem Sieg über Laura Kühn im
kleinen Finale um Platz 3. Leider konnte Jenny diese Chance auf
eine Medaille nicht nutzen und verlor gegen Julia Molinska aus Po-
len knapp nach Punkten. Platz 4 auch für Jenny.
Die einzige Goldmedaille für die Eichenkränze holte Anton Vieweg
im Limit bis 76 kg. In der mit 10 Teilnehmern besetzten Gewichts-

klasse besiegte Anton Aleksander Platek aus Polen und Marten
Scheel (Lübtheen) souverän. Der dritte Kampf um Platz 1 im Pool
war dann der schwerste. Gegen den Dänen Turpal Bisultanov war
Anton hochkonzentriert und am Ende Punktsieger. Im ansch-
ließenden Finale gegen Adrian Cheslak aus Polen kämpfte Anton
wieder fehlerfrei und gewann mit Würfen und Rollen klar nach
Punkten.
Abschließend schätzt das Trainergespann Blachut/Lauterbach die
Leistung ihrer Schützlinge als zufriedenstellend, aber nicht optimal
ein. In den kommenden Trainingseinheiten gilt es, die aufgetrete-
nen Fehler abzustellen.

Derbysieg! 

Bericht von Jan Peprny
Am 29. Oktober 2016 kam es zum angekündigten Showdown im
ersten Rückrundenkampf der Regionalliga Mitteldeutschland. Zu
Gast in der mit 325 Zuschauern gefüllten Turnhalle an der Sallau-
miner Straße in Lugau war der derzeitige Tabellendritte SV Auer-
bach.
Mit einem Lugauer Sieg wären gleich zwei Fliegen mit einer Klap-
pe geschlagen. Zum einen die Revanche zur Hinrunde, in der Lu-
gau sehr unglücklich verlor, und zum anderen könnte Eichenkranz
den SV Auerbach vom dritten Tabellenplatz stoßen.
Voraussetzungen dafür waren ein taktischer Schachzug und eine
volle Mannschaft. Der Schachzug bestand in der Umstellung un-
serer beiden leichtesten Gewichtsklassen. Libor Milichovsky koch-
te 4 kg Gewicht ab und rang bis 57 kg klassisch und Freistilexper-
te Tim Hamann rutschte eine Gewichtsklasse höher. Dazu musste
Mannschaftsleiter Jens Günther noch nach Prag fahren, um Anton
Vieweg von den „Prag open“ abzuholen, bei denen Anton den 4.
Platz belegte.
So legte Libor Milichovsky mit einem Schultersieg über Mark Len-
ser den Grundstein für den Lugauer Erfolg. Tim Hamann bis 61 kg
brachte mit einem 16:0 über Jonas Schreiter die nächsten vier
Punkte für Lugau. Und auch unsere beiden 66er ließen nichts an-
brennen. So besiegte Frederik Esser Moses Stoppira auf Schultern
und Deward Stier ließ Sören Kühn mit einem 18:0-Überlegenheits-
sieg keine Chance.
Den letzten Vierer für Eichenkranz erkämpfte Anton Vieweg bis 75
kg, der Maximilian Metschke gleich in der zweiten Minute schulter-
te.
Die anderen Kämpfe gingen für Lugau verloren, wobei aber Toni
Peprny in einem starken Kampf gegen Ludek Konvicny nur einen
Punkt und Jonathan Ettrich gegen Heiko Höfer nur zwei Punkte
abgaben.

v. l.: Fredy Esser, Tim Hamann, Deward Stier, Jonathan Ettrich, Pa-
vel Powada, Toni Peprny (nicht im Bild)
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Einziger Wermutstropfen an diesem Abend war die verletzungs-
bedingte Aufgabe von unserem Kapitän Jens Blachut in seinem
Kampf gegen Sebastian Otto. Der Auerbacher Otto wollte in Ober-
lage hebeln, aber selbst wenn Blache gewollt hätte, es wäre bei
dieser Art Hebel nicht möglich gewesen, eine Wertung abzuge-
ben. Bleibt zu hoffen, dass der wegen seiner Knöchelverletzung

gerade erst genesene Blache nicht schon wieder ausfällt.
Am Ende steht ein verdienter Sieg von 20:15 und Platz 3 in der Ta-
belle für die Eichenkränze. Der Ringerverein bedankt sich bei sei-
nen treuen Fans für die Unterstützung an diesem Abend. Mit die-
ser tollen Atmosphäre war dieser Abend wieder eine tolle Wer-
bung für unseren Ringkampfsport.

■ 2. Bezirksliga: 
TTV 1948 Hohndorf – TTC Lugau 5 : 10
Die Lugauer konnten im Spitzenspiel in der 2. Bezirksliga im Alt-
kreisderby in Hohndorf  ihre Spitzenposition weiter ausbauen. Zu
Beginn in dieser Partie bestimmte allerdings der TTV Hohndorf das
Geschehen, der in den Doppelspielen eine 3:0 Führung heraus-
spielte. Der TTC veränderte die Aufstellung in den Doppelpaarun-
gen zu den vorherigen Spielen, dies ging gegen die eingespielten
Hohndorfer daneben. Somit waren die Lugauer erstmalig in dieser
Saison in Zugzwang geraten. Da im ersten Einzelspiel Holger Stas-
kiewiesz gegen Marcus Schneider mit 3:0 siegte, war der TTC
beim 0:4 Zwischenstand noch mehr gefordert. Petr Mottl leitete
mit einem 3:1 gegen Uwe Wingeyer die Aufholjagd ein. Im ersten
Durchgang wurde der Abstand noch auf 5:4 verkürzt. Im zweiten
Durchgang konnte der TTC alle Einzelspiele gewinnen und am En-
de einen 10:5 Gesamterfolg erzielen. Mit 10:0 Punkten ist der TTC
Lugau unangefochten an der Spitzenposition. Hohndorf bleibt auf
den 2. Platz.
Punkte für Hohndorf: Staskiewiesz (1,5), Wingeyer (0,5), Büttner
(0,5), Barthel (0,5), Ponickau (1,5), Clauß (0,5)
Punkte für Lugau: Mottl (2), Schneider (1), Neuber (2), Löbner (2),
Unger (2), Löbel (1)

■ Kreisliga: 
TTSV Zwönitz II – TTC Lugau III 9 : 6
TTC Lugau IV – TSV 1865 Burkhardtsdorf III 12 : 3

■ Bezirksklasse:
TTV Thum – TTC Lugau II 3 : 12
SV Großolbersdorf – TTC Lugau II 7 : 9
Ein erfolgreiches Wochenende konnte die zweite Mannschaft von
TTC Lugau feiern. Mit zwei Auswärtserfolgen stürmte der Neuling
in der Bezirksklasse zur Spitzenposition in dieser Liga auf den er-
sten Tabellenrang. Beide Spiele wurden mit Stammformation be-
stritten. In Thum konnte der TTC durch zwei Doppelerfolge von
Löbner/Krause und Löbel/Helfricht und fünf Einzelspiele im ersten
Durchgang eine beruhigende 7:2 Führung einspielen, die aber
durch die zweite Niederlage von Spitzenspieler Ronny Löbner und
drei Spielen, die erst im Entscheidungssatz entschieden wurden,
noch in Gefahr geriet. Am Ende konnte aber das hintere Paarkreuz
Löbel und Helfricht zwei klare Siege zum 12:3 Endstand feiern.
Punkte für Lugau II: Löbner/Krause (1), Löbel/Helfricht (1), Ru-
dolph (2), Wenzel (2), Krause (2), Löbel (2), Helfricht (2)
In Großolbersdorf, die bis zu diesem Spieltag noch Spitzenreiter in
dieser Liga waren, entwickelte sich ebenso eine spannende Be-
gegnung. Die Lugauer gerieten nach den Doppelspielen mit 1:2 in
Rückstand, nur Löbner/Krause konnten ihr Doppel gewinnen.
Nach der Niederlage von Patrick Rudolph im ersten Einzelspiel
war der TTC mit 1:3 in Rückstand und somit in Zugzwang geraten.
Die Lugauer wurden dadurch wach gerüttelt und gewannen sieben
Einzelspiele in Folge zur 8:3 Führung, aber Großolbersdorf zeigte
keine Nerven und gewann ebenso vier Einzel in Folge zum Zwi-
schenstand von 7:8. Somit musste das Entscheidungsdoppel die

TTC Lugau e. V.
Entscheidung bringen. Trotz 0:1 Rückstand im ersten Satz konn-
ten die Lugauer Löbner/Krause das Blatt noch wenden und mit 3:1
und im Gesamtergebnis mit 9:7 den wichtigen Auswärtserfolg für
Lugau verbuchen. TTC Lugau ist nun als Aufsteiger erstmalig Spit-
zenreiter in der Bezirksklasse.
Punkte für Lugau II: Löbner/Krause (2), Löbner (2), Rudolph (1),
Wenzel (1), Krause (1), Löbel (1), Helfricht (1)

■ 2. Bezirksliga:
SSV Zschopau – TTC Lugau 2 : 13
Punkte für Lugau: Mottl (2,5), Schneider (2,5), Neuber (2,5), Unger
(2), Engelhardt (2,5), Helfricht (1)

TTC Lugau – TTV Stollberg 13 : 2
In Zschopau und im Heimspiel gegen Stollberg feierte der TTC Lu-
gau „Premieren“, noch nie hatten sich die Mannschaften in einem
Punktspiel gegenüber gestanden. Der TTC Lugau konnte sich in
beiden Spielen als Favorit klar durchsetzen und die Spitzenpositi-
on weiter festigen. Lugau musste den verletzten Stammspieler
Sven Löbner durch Jürgen Helfricht in Zschopau und André Carlo-
witz gegen Stollberg ersetzen. Mit jeweils zwei Doppelerfolgen von
Mottl/Engelhardt und Schneider/Neuber wurde eine sichere 2:0
Führung eingespielt. In beiden Spielen ging das dritte Doppel ver-
loren in Zschopau mit Unger/Helfricht und gegen Stollberg hatten
Unger/Carlowitz gegen Decker/Lippold (1:3) das Nachsehen. Die
Einzelspiele verliefen in beiden Spielen verhältnismäßig klar für die
Lugauer. In Lugau gab es beim ersten Derby gegen Stollberg ein
Wiedersehen mit Altmeister Gerhard Lenzer, der insgesamt 15
Jahre (1994 - 2009) für den TTC Lugau Punktspiele bestritt und
seit 7 Jahren für den TTV Stollberg spielt. Die mit Spannung er-
warteten Spiele von Marcus Schneider und Petr Mottl im vorderen
Paarkreuz gegen Gerhard Lenzer wurden mit zwei Siegen für Lu-
gau beendet. Für Stollberg konnte nur Markus Decker im Spiel ge-
gen Stefan Unger den einzigsten Einzelsieg erzielen. Mit 14:0
Punkten steht der TTC Lugau an der Tabellenspitze, TTV Stollberg
hat 3:5 Punkte und ist im Abstiegskampf verwickelt.

TTC Lugau II v.l.: Jürgen Helfricht, Patrick Rudolph (Kapitän), Uwe
Löbel, Olaf Krause, Andreas Wenzel, Ronny Löbner
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Punkte für Lugau: Mottl (2,5), Schneider (2,5), Neuber (2,5), Unger
(1), Engelhardt (2,5), Carlowitz (2)
Punkte für Stollberg: Decker/Lippold (1), Decker (1)

TTC Lugau und TTV Stollberg vor dem ersten Derby: v. l.: Stollberg
mit Gerhard Lenzer, Felix Wolfermann, René Lippold, Markus
Decker, Markus Uhlig, Martin Knorr, Lugau mit André Carlowitz,
Petr Mottl, David Neuber, Stefan Unger, Tommy Engelhardt,
Marcus Schneider.

■ Bezirksklasse:
Aufsteiger Lugau mit einem Sieg weiter an der Tabellenspitze
TSV 1872 Pobershau II – TTC Lugau II 6 : 9
Die Lugauer konnten im „Aufsteiger Duell“ in Pobershau mit drei
Doppelsiegen einen Auftakt nach Maß einspielen. Im ersten
Durchgang der Einzelspiele hatten die Gastgeber eine Schippe
drauf gelegt und sogar zwischenzeitlich den 4:4 Ausgleich einge-
spielt. Die Partie blieb bis zum letzten Einzel spannend, wo am En-
de Jürgen Helfricht im Entscheidungssatz gegen Hertwig mit 3:2
siegte und den 9:6 Gesamterfolg perfekt machte. Nach dem
6.Spieltag ist der TTC Lugau II mit 10:2 Punkten Tabellenführer in
der Bezirksklasse Staffel 3.

Dia-Vortrag „China – Im Reich der Mitte“
am 8. November 2016 im Diakonat

Senioren, die das Fernweh packte, trafen sich im farbenfroh ge-
schmückten Saal des Diakonates zu einer „Reise“ nach China – in
das Reich der Mitte.
Pünktlich um 14.30 Uhr begann der Nachmittag mit dem Kaffee-
trinken. Als Einstimmung auf den Vortag von Andre Carlowitz gab
es noch Litschi-Bowle und Glückskekse mit lustigen Botschaften.
Andre Carlowitz, der uns in seinen interessanten und spannenden
Erlebnisberichten Länder und Kulturen näher bringt, entführte uns
diesmal mit grandiosen Bildern auf eine faszinierende und erleb-
nisreiche China-Reise. 
Dabei besuchte er die 3 größten Städte des Landes. Zuerst ging
es nach Shanghai, im Anschluss erfolgte eine Kreuzfahrt auf dem
Yangtse, wobei besonders der 3-Schluchten-Staudamm, welcher
riesige Dimensionen umfasst, alle Zuschauer sehr beeindruckte.
Dann wurde die größte Stadt Chinas, Chonging, mit 30 Millionen
Einwohnern besucht. Nach einem Inlandsflug stand als nächste
Sehenswürdigkeit die Terrakotta-Armee auf dem Programm. Zum

Abschluss erfolgte ein Besuch der Millionenstadt Peking mit Be-
sichtigung des großen Königspalastes, des Olympia-Stadions und
natürlich noch ein Abstecher auf die Chinesische Mauer.
Mit einem Abendessen, bei dem die Peking-Ente den kulinari-
schen Höhepunkt bot, wurde Abschied vom Reich der Mitte ge-
nommen.
Wir freuen uns, Sie am 06.12.2016 zu unserer Weihnachtsfeier
wieder begrüßen zu dürfen. Bis dahin alles Gute! 
Ihre Simone Bauer
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Lugauer SC

Das Jahr 2016 geht zur Neige und es ist die Zeit, zurück und
zugleich nach vorn zu blicken. 
Erstmals seit Jahren kann sich der Lugauer Sportclub wieder dar-
über freuen, Kindern und Jugendlichen bis zum Alter von 14 Jah-
ren das Training und den Spielbetrieb in Nachwuchsmannschaften
zu ermöglichen. Und das mit sportlichem Erfolg…

behaupten. Sie belegt nach zahlreichen Siegen einen der oberen
Tabellenplätze. Nicht zuletzt spielen die Jugendlichen der Jahr-
gänge 2004/2005 (D-Jugend) in Spielgemeinschaft mit dem SV
Leukersdorf. Nach einer schweren Eingewöhnungsphase sind
Fortschritte deutlich zu erkennen.

So spielen seit diesem Jahr die F-Jugendlichen (Jahrgänge
2008/2009) in Spielgemeinschaft mit dem Verein unseres Orts-
nachbarn aus Gersdorf, dem SSV Blau-Weiß. Diese Kooperation
hat sich bereits im Halbjahr ausgezahlt. Die Mannschaft überwin-
tert zusammen mit dem SV Lok Glauchau-Niederlungwitz 2 auf
dem zweiten Tabellenplatz. Noch besser lief es bei der Spielge-
meinschaft SSV Blau-Weiß Gersdorf/Lugauer SC im Bereich der
derzeit ältesten Nachwuchsmannschaft, den C-Jugendlichen. Ak-
tuell führt die Mannschaft die Tabelle an. Auch die eigenständige
Lugauer Nachwuchsmannschaft der Jahrgänge 2006/2007 (E-Ju-
gend) konnte sich in der ersten Hälfte der Saison 2016/2017 gut

C-Jugend

D-Jugend

F-Jugend

E-Jugend

Nach einem tiefen Sturz in den letzten zwei Jahren hat sich die er-
ste Männermannschaft des Lugauer SC in der 2. Kreisklasse neu
aufgestellt und strebt den direkten Wiederaufstieg in die höhere
Klasse an. Die Chancen dafür stehen gut, denn die Mannschaft
überwintert in den Aufstiegsrängen. Darüber hinaus fand sich in
diesem Jahr die zweite Herrenmannschaft des Lugauer SC mit der
zweiten Mannschaft des SSV Blau-Weiß Gersdorf zusammen und
bildet nunmehr eine Spielgemeinschaft, die in der Kreisklasse
deutlich an Schlagkraft zugelegt hat.
All dies lässt die Mannschaften in sportlicher Hinsicht optimistisch
nach vorn blicken. Insbesondere die Nachwuchsmannschaften

Bambinis
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starten bereits ab Dezember in die Hallensaison und wollen auch
dort erfolgreich sein. Im Frühjahr geht es dann in die Rückrunden.
Doch jede Sonnenseite hat meist auch ein entsprechendes Schat-
tenpendant. Es spielen und trainieren regelmäßig zwei Herren- und
vier Nachwuchsmannschaften auf dem Lugauer Rasenplatz. Die
Tendenz ist steigend, denn ab Sommer 2017 steht die Bildung ei-
ner B-Jugendmannschaft an. Hinzu kommen bereits heute die
Bambini im Alter unter 6 Jahren, welche sich nicht im Spielbetrieb
befinden, gleichwohl aber wöchentlich trainieren. Der derzeitige
Rasen mit seiner ungenügenden Wasserableitung hält dieser Bela-
stung nicht mehr stand. Ein bespielbarer Hartplatz existiert prak-
tisch nicht mehr. Die Folgen sind deutlich...

Erste Herrenmannschaft

Zweite Herrenmannschaft

Mit provisorischen Maßnahmen verhindern die Mitglieder des Ver-
eins in Eigeninitiative, dass unsere Kinder und Jugendlichen, unse-
re Herren, aber insbesondere auch die Spielerinnen und Spieler
der Gastmannschaften, welche nahezu wöchentlich begrüßt wer-
den, sich infolge der angespannten Platzverhältnisse Verletzungen
zuziehen. In der nächsten Saisonhälfte spitzen sich die Verhältnis-
se noch zu, weil unter anderem die zweite Herrenmannschaft, wel-
che im Jahr 2016 noch in Gersdorf spielte, dann in Lugau ihre
Heimpartien absolviert. 
Daher braucht der Verein das seit Jahren angestrebte, weitere
Fußballfeld zur Aufrechterhaltung des Trainings- und Spielbetrie-
bes und um weiter erfolgreich zu sein JETZT!! Entsprechende Vor-
schläge wurden der Stadt Lugau bereits unterbreitet.

Wechsel an der Spitze des Gewerbevereins
Lugau-Gersdorf e.V.

Im letzten Monat fanden die turnusmäßigen Vorstandswah-
len des Gewerbevereins Lugau-Gersdorf in der Gaststätte
„Zur Kanone“ statt. Zu Beginn der Sitzung erinnerte Tho-
mas Dietz in seinem Rechenschaftsbericht daran, dass
schon vor 130 Jahren der erste Handwerkerverein in Lugau
gegründet wurde. Weiterhin zog der scheidende Vorsitzen-
de eine Bilanz der Arbeit in den letzten Jahren. Nach 10
Jahren in diesem Amt trat er nicht noch einmal zur Wahl an.
Ebenso sein langjähriger Stellvertreter Roland Nobis (Mit-
subishi Autohaus) und Andreas Dietz (Juwelier), der schon
seit Gründung des Vereines vor 23 Jahren Schriftführer
war. 
Zum neuen Vorsitzenden wurde Ralf Miethke (Reisebüro)
gewählt. Weiterhin in den Vorstand gewählt wurden Jana
Böttcher (Ecovis-Steuerberatung), Alexander Grund
(Allianz-Vertretung), Jürgen Schulze (Finanzberatung) und
Carla Krajewski (Reisebüro).
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Am Samstag, dem 29. Oktober 2016, fanden 32 große und klei-
ne, fleißige Helfer den Weg zu uns in den Johanniterkindergarten
„Kinderland“. Das viele nasse Laub war in Windeseile beseitigt,
der Verbindungsweg vom oberen zum unteren Garten freige-
schnitten und die Reparatur des Hochbeetes wurde begonnen.
Natürlich konnten sich die Helfer nach getaner Arbeit mit Broten
mit selbsthergestellter Kräuterbutter und anderen Leckereien stär-
ken.
Ein herzlicher Dank an alle Helfer!

Das Team der Johanniterkindertagesstätte „Kinderland“

Behindertenverband 
Landkreis Stollberg e.V.
Kindergarten 
„Sonnenkäfer“

Spielnachmittag
Wir möchten Muttis und Vatis mit ihrem Kind, was noch keine
Einrichtung besucht, zu unseren Spielnachmittag am1. De-
zember von 15:00 bis 16:00 Uhr, ganz herzlich einladen (Lu-
gau, Cl.-Zetkin-Straße 11).

Kindergarten „Sonnenkäfer“
Cl.-Zetkin-Straße 11 | 09385 Lugau

Öffentliches Weihnachtsfest

Am  25. November 2016 feiern wir von 15:30 bis 18:00 Uhr un-
ser öffentliches Weihnachtsfest im Kindergarten mit folgen-
dem Programm:
– Tombola
– Bastelstraße
– Puppentheater für die „Kleinen“
– Weihnachtsbäckerei
– Kultur- und Freizeitzentrum
– Märchenspiel der Erzieherinnen „Rotkäppchen“

… und auch für den kleinen Hunger ist bestens gesorgt
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Am 28. Oktiber 2016 unternahmen ca. 20 Kinder
der Johanniterkindertagesstätte „Kinderland“ ei-
ne Exkursion in die Modeschneiderei und Stoff-
puppenwerkstatt von Frau Jeannine Mann.
Grund dazu gab das Projekt „Hand in Hand
durch unseren Ort – eine Initiative der Aktion Mo-
dernes Handwerk e.V.“. Dadurch soll den Kin-
dern ein spielerischer Zugang zum Handwerk
vermittelt werden.
Gemeinsam mit den Kindern wurden zwei Niko-
lausstiefel gefertigt. Das Zuschneiden, Bügeln,
Nähen und kreative Gestalten ließ keine lange
Weile aufkommen. Viele interessante und wis-
senswerte  Dinge erfuhren die Kinder von Frau
Mann.
Der wertvolle Umgang sowie das Schätzen der
handwerklichen Tätigkeiten in unserer Region
standen  im Mittelpunkt dieser Exkursion.
Wir danken Frau Mann für diesen erlebnisreichen
Vormittag in ihrer Schneiderei sowie für die zwei
wunderschönen Nikolausstiefel. Diese werden in
der Weihnachtszeit unser Haus schmücken.

Das Team vom Kinderland

Einer Schneiderin über die Schulter geschaut......
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Herbstfest oder: Wildtiere im Pfarrgrund

In diesem Jahr fand das Herbstfest erst nach den Ferien statt, so
dass ausreichend Zeit war, Eicheln für den Wettbewerb zu sam-
meln. Es kamen auch wieder Hunderte Kilogramm zusammen,
sehr zur Freude des Försters Herrn Werner und der Tiere des Wal-
des. Letzteren sind die Kinder auf einer kleinen - durch den Förster
geführten -Wanderung durch den Pfarrgrund begegnet. Am Weg-
esrand entdeckten sie Hermeline, einen Fuchs und einen Dachs.
Sie erfuhren viele interessante Details zur einheimischen Tierwelt.
Auch an einer Vorführung mit dem Jagdhund konnten sich die
Schüler erfreuen.

Nach der Rückkehr auf das Schulgelände haben die Kinder geba-
stelt, gespielt, gegessen, sich auf der Hüpfburg und dem Sport-
platz ausgetobt und erfahren, welchen Platz ihre Klasse im Eichel-
sammel-Wettbewerb erkämpft hat. Die Eltern und Großeltern ver-
suchten sich indessen mit Glühwein und von den Lehrerinnen ge-
kochter Kartoffelsuppe gegen die kalten Herbsttemperaturen zu
wehren.

Wie in den Vorjahren beendete der Lampionumzug um die Halde
unser siebentes Herbstfest. Herzlichen Dank an Herrn Werner, das
Kultur- und Freizeitzentrum und die fleißigen Helfer!

Michaela Hecker
Förderverein der Grundschule Lugau
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau

Rückblicke

■ Halloween
Halloween ist im Freizeitzentrum
immer etwas Besonderes. Dieses
Jahr zog es über 330 Besucher in
unsere Einrichtung, um das frühere
keltische Fest zu begehen. Um
dem großen Ansturm gerecht zu
werden, wurden dieses Jahr zwei
Etagen geschmückt und für die Be-
sucher vorbereitet. Verkleidet als
Hexen, Gespenster oder Geister
mussten auch dieses Jahr wieder
verschiedene gruslige Stationen in
der obersten Etage gemeistert wer-
den, wie z. B. das „Spuklabyrinth“

im Tanzzimmer. Einfacher waren dagegen das Seelenpusten oder
das Gespensterkegeln. Besonderen Spaß machte das "Seelenfe-
gen". Mit großen Strohbesen mussten verschiedenfarbige Luftbal-
lons dabei in Pappkartons befördert werden. Ins Spukhaus getrau-
ten sich nur die ganz Mutigen, denn Frau Grusel hatte sich wieder
gespenstisch-lustige Spiele ausgedacht. In der unteren Etage
sorgte Püschmanns Entertainment mit fetziger Musik und Hallo-
weenspielen wie z.B. „Monsterschuhlauf“ und „Galgenessen“ mit
einem zweimal einstündigen Programm für Unterhaltung. Speisen
und Getränke sowie ein Lagerfeuer rundeten die Veranstaltung ab.

Mit einem lauten „Tatü-Tata“ startete gegen 18.30 Uhr, angeführt
von etwa 15 Mitgliedern der Oelsnitzer Blasmusikanten und abge-
sichert von der Polizei, der freiwilligen Feuerwehr und der Jugend-
feuerwehr Lugau, der Lampionumzug zum Kulturzentrum Villa Fa-
cius. Selbst der Regen konnte die Geister davon nicht abhalten.

Vorschau

Ein perfekter Weihnachtstag für Groß und Klein
Das Kultur- und Freizeitzentrum lädt am 27. November von 14 bis
19 Uhr zum Hutzennachmittag ein. Im Grimm’schen Märchen-
zimmer lässt eine Märchenerzählerin in heimeliger Atmosphäre
ausschließlich Geschichten der beiden Grimm Brüder erklingen.
Der Weihnachtsmann erwartet die Kinder in der Wichtelfotostube
mit einem Sack voller Überraschungen. Heinzelmännchenwerk-
statt, Geschenkestübchen und Hutzenstube laden zum Verweilen
ein und in der Weihnachtsbäckerei können wieder leckere Plätz-
chen ausgestochen und nach Herzenslust verziert werden.
Auch dieses Jahr gibt es wieder ein Weihnachtsrätsel. Ab 16 Uhr
erfolgt die Auswertung der Rätsel und die Auslosung der Gewin-
ner.
In der Weihnachtsstube sowie im festlich geschmückten Außen-
bereich des Freizeitzentrums werden leckere Speisen und Geträn-
ke angeboten.

Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Lugau
Telefon: 037295 / 2072

Veranstaltungs-
plan 
Dezember 2016

■ Zu den folgenden Veranstaltungen laden wir Sie recht

herzlich ein:

01. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

05. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

06. Dezember 14.00 – 18.00 Uhr Tanz

07. Dezember 09.30 – 13.00 Uhr Knappschaft

08. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

ab 14:00 Uhr Geburtstag des Monats und 

Weihnachtsfeier

12. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

14. Dezember 09.30 – 13.00 Uhr Knappschaft

15. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

19. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

20. Dezember 14.00 – 18.00 Uhr Tanz

21. Dezember 09.30 – 13.00 Uhr Knappschaft 

22. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag

28. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr Knappschaft

29. Dezember 09.30 – 13.00 Uhr Spielenachmittag

Riedel-Verlag & Druck KG  037208/876100
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■ Kontakt: 
Pflockenstraße
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 

Kulturell-kulinarische Traditionen im Advent
Hutznohmd am Sonntag,

11. Dezember 2016, 17.00 Uhr

In der Adventszeit können die Besucher im Bergbaumuseum Oels-
nitz/ Erzgebirge hutzn gehen.  Am 11. Dezember 2016, 17.00 Uhr,
lädt das Museum in den historischen Speisesaal zum traditionellen
Hutznohmd ein. 
Im vorweihnachtlich geschmückten Museum sitzen die Gäste
gemütlich beisammen. Es wird gesungen und erzählt, mal heiter
und mal besinnlich. 
Kulinarischer Höhepunkt wird das berühmte Neinerlaa gereicht.
Eingebettet ist die Adventsschlemmerei in ein traditionelles Unter-
haltungsprogramm rund um das erzgebirgische Weihnachts-
brauchtum, mit dem Bergmaa Nils Weigel aus Zwickau. Schwat-
zen und Mitsingen – also Hutzn – sind  nicht nur erlaubt, sondern
ausdrücklich erwünscht. Zudem lassen sich eine Klöpplerin und
ein Schnitzer bei ihrer Arbeit über die Schultern schauen. 

Reservierungen für den traditionellen  Hutznohmd werden an der
Museumskasse oder  telefonisch unter 037298/9394-0 entgegen-
genommen. 

Ausbildung zum ehrenamtlichen
Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Jugendli-
cher und deren Familien in Zwickau und Umland weiter zu verbes-
sern, bildet unser ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“
in Trägerschaft des Elternvereins krebskranker Kinder e.V. Chem-
nitz ehrenamtliche Familienbegleiter aus.
Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und
Eltern zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es die zu betreuen-
den Familien zu stärken, damit sie ihre spezielle Lebenssituation
bewältigen kann. 
Ein neuer Kurs beginnt ab Januar 2017 in Bad Schlema.

■ Infoveranstaltung zum Kurs:
am 29. November 2017 um 17.30 Uhr
Friedrich-Fröbel-Straße 1, 08301 Bad Schlema

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf 
erhalten alle Interessierten bei
Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz
Ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“
Friedrich-Fröbel-Str. 1, 08301 Bad Schlema
Tel.: 03771/ 450265 oder verein@kinderhospiz-westsachsen.de

• 08.12.2016, 18:30 Uhr, Bodystyle, Stollberg, Gymnasium,
Parkstr. 8, Dreifeldhalle

• 10.12.2016, 08:30 Uhr, Präsentieren mit Microsoft PowerPoint
– Tageskurs, Stollberg, MPZ

• 09.01.2017, 17:15 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 09.01.2017, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 10.01.2017, 08:30 Uhr, Computer – Grundkurs mit Einführung

ins Internet, Stollberg, MPZ
• 10.01.2017, 17:00 Uhr, Hatha Yoga – Schnupperkurs,

Stollberg, MPZ
• 10.01.2017, 19:00 Uhr, Hatha Yoga – Schnupperkurs,

Stollberg, MPZ
• 11.01.2017, 17:30 Uhr, Der gesunde Hundenapf, Stollberg,

MPZ

• 12.01.2017, 17:00 Uhr, Hatha Yoga – Schnupperkurs,
Stollberg, MPZ

• 12.01.2017, 19:00 Uhr, Hatha Yoga – Schnupperkurs,
Stollberg, MPZ

• 14.02.2017, 17:00 Uhr, Einsteigerkurs für Smartphone / Tablet
(Android-Betriebssystem), Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detail-
lierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591
1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg
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Anke Grundeis

Ja im November

fällt es nicht so schwer
ein bisschen zu ergrauen.
Man passt gewissermaßen

sich der Umwelt an.
Auch im Kamin

kann man es öfter wieder schauen
wie eine Flamme
schön gemach

zur Glut erlöschen kann.
Das Ganze immer ich genieße

beim langsamen
Erwärmen kalter Füße.
Und heult der Sturm

auch draußen graulich

ja im November
alters sich

beschaulich.


